
Bericht über das Bienenjahr 2025 

 

„Leiter ERFA-Imkertreffen des Bienenzüchterverein - Gäu“ 

„Betreuer Lehrbienenstand Schlattbrunnen in Oberbuchsiten 

 

Geschätzte Bienenpfleger/innen 

 

Das ERFA-Imkertreffen gibt es nun schon seit 10 Jahren und erfreut sich immer 

noch durch relativ gut besuchten Treffen. Ich danke den Berater Philipp Berger, 

Philipp Fürst und Daniel Berger für die stets gute Vorbereitung und 

Durchführung der Treffen. Doch es hat noch Luft nach oben so appelliere ich an 

die Vereinsmitglieder doch auch mal ab und zu vorbei zu schauen, auch wenn 

man nichts mehr lernen will ist doch auch der fachliche Austausch sehr 

wertvoll. 

 

Januar 

Mit sehr kalten Temperaturen und teilweise sehr wenig Schnee starteten wir ins 

neue Bienenjahr. 

 

Februar 

ERFA-Imkertreffen 1: Thema: Krümel-Futterteigherstellung im Blitzverfahren.  

Für den Eigenbedarf fertigten 8 Imker den Blitzfutterteig für den Eigenbedarf ca 

190 kg Futterteig her. 

Der Februar zeigte sich wechselhaft – oft zu warm, aber immer wieder 

unterbrochen durch Kälteeinbrüche und teilweise grosse Schneefälle im Wallis.                                                                

 

April 

ERFA-Imkertreffen 2: Thema: 

Bienenweide und Pflanztage. Philipp Fürst organisierte: eine Führung durch den 

naturnahen Familiengarten von Claudia Ebling, Fachfrau für Garten und 

Landschaftsbau in Vielnachern. Mit grosser Fachkenntnis und viel Leidenschaft 

zeigte uns Claudia worauf es beim Anlegen eines naturnahen Gartens ankommt. 

Verschiedene Sträucher, Bäume und Blumen bilden ein harmonisches 

Zusammenspiel doch es braucht Zeit und sehr viel Geduld. Ein solcher Garten 

entsteht nicht über Nacht, sondern wächst über Jahre hinweg. Entscheidend sind 

viele kleine Faktoren wie die Bodenbeschaffenheit, der Standort, die 

Lichtverhältnisse oder der Schattenwurf.  
 

 
 

 



Mai 

ERFA-Imkertreffen 3: Thema:  

Stand Asiatische Hornisse (Philipp Fürst) 

Refraktometer eichen mit Eichhonig (Philipp Berger, Daniel Berger) 

Lockstoffglas herstellen (Franz Berger) 

Eindringlich wurde das Thema Asiatische Hornisse bearbeiten und den 

Teilnehmer nahe gelegt in ihrer Umgebung nach den Viecher Ausschau zu 

halten und die Sichtungen an die vorgesehene Meldestelle zu melden.  

 

Juni 

ERFA-Imkertreffen 4: Thema: 

Papiertiger in der Imkerei und Besuch beim Imker Philipp Berger in 

Oberbuchsiten. In gekonnter Form präsentierte Philipp alle muss Kriterien 

welche ein Imker auf Papier bringen muss. Beim abschliessenden selber 

gemachten Pizzen im Spezialofen, wurde noch lange über die anhaltende 

Honigtracht gefachsimpelt. 

 

Juli 

ERFA-Imkertreffen 5: Thema: 

Sauerbrut und ihre Anzeichen, Auswirkungen und Sanierungsmöglichkeiten 

(Philipp Berger) 

Anhand einer PowerPoint Präsentation wurde wir in das Thema eingeführt und 

nachher bei einem kleinen Test anhand von Fotos die Anzeichen von Bienen 

und Brutkrankheiten zu erkennen und uns selbst zu teste. 

 

Oktober 

ERFA-Imkertreffen 6 : Thema: 

Varroamonitorring im BZV-Gäu. Seit mehreren Jahren führen wir jeweils ein 

Monitorring in Bezug auf den Varroabefall durch. Es werden der natürliche 

Varoaabfall gezählt und Jürg Freudiger wertet die Zahlen aus. Diese werden 

jeweils auf der unserer Homepage veröffentlicht, so kann jeder seine eigenen 

schlüsse daraus ziehe.  

Zu Beginn des Monats war der natürliche Milbenfall noch hoch. Daher wurde 

gegen Ende des Monats von einigen Imker eine Notbehandlung mit Oxalsäure-

Verdampfung durchgeführt. 

 

 

 

 

 



Dezember 

ERFA-Imkertreffen 7: Thema: 

Rück und Ausblick: 

Kurz zurückgeschaut um mit neuem Elan in das neue Bienenjahr zu starten und 

die neuen Themen welche aktuell sind oder von unseren Mitgliedern gewünscht 

werden für das Jahr 2026 auszuarbeiten. 

Um den 15. Dezember 2025 konnte die Winterbehandlung mit Oxalsäure 

Verdampfung bei optimaler Temperatur von 6-8 Grand erfolgreich durchgeführt 

werden. 

 

Fazit für 2025: 

 

Das Jahr 2025 war für uns Imker im Gäu in vieler Hinsicht ein sehr positives 

Bienenjahr. Es honigt schon im Frühling gut, es vielen eher wenig Schwärme 

und der Wald honigt ergiebig, so dass alle zufrieden sein können. 

 

Kestenholz im Februar 2026   

               

-Betreuers Lehrbienenstandes Schlattbrunnen  

-Leiter ERFA-Imkertreffen des BZV-Gäu“   

 

Franz Berger 

 

 


